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Insgesamt 110 Podologieschülerinnen und 
-schüler hat Herta Kemmesat in ihrer Zeit 
von 2008 bis 2016 als Leiterin in der Medizi-
nischen Akademie des Internationalen Bun-
des ausgebildet. 

Auch hat sie während dieser acht Jahre 
für die Podologieausbildung in der Cité eini-
ges aufgebaut.  Am bekanntesten dürfte das 
Fußbehandlungszentrum sein, betrieben von 
den Schülern für eine praxisnahe Ausbildung. 

Es ist Herta Kemmesat ein besonderes Anlie-
gen, den Cité-Bewohnern für ihr entgegen-
gebrachtes Vertrauen und den Besuch des 
Zentrums zu danken. Ohne dieses Vertrau-
en hätte das Modell nicht funktioniert. Mitt-
lerweile hat sie eine eigene Praxis für Heil-
kunde und Podologie in Gaggenau. Darüber 
hinaus ist Herta Kemmesat Dozentin sowie 
stellvertretende Schulleiterin an einer Podo-
logieschule in München.

Nach acht Jahren hat sich Herta Kemmesat verabschiedet

Dank an die Patienten

Ausgewählte Künstlern des Baden-Bade-
ner Kunstvereins ZeitKunst, professionelles 
Bodypainting an Models und eine musika-
lische Umrahmung mit Aaron Kreidenweis 
am Klavier: Es  kommt wieder künstleri-
sches Leben in das Maison des Jeunes, das 
in der französischen Ära als Haus der Jugend 
genutzt wurde. Hier saß einst Jean-Pierre 
Ponnelle an Auftragsgemälde und die Ooser 
Mädchen hangen immer wieder an seinem 
Fenster. Später wurde er ein berühmter Büh-
nenmaler und Opernregisseur.   

Zu der Vernissage eingeladen in den sanier-
ten Räumen des früheren Maison des Jeunes 
hatte, die seit Ende letzten Jahres im Hause 
residierende Nürnberger Generalagenturen 
Schmid & Busack eingeladen. Sie möchten 
auch künftig Künstlern vom Baden-Bade-
ner ZeitKunst-Verein eine Plattform bieten. 
Die Vernissage wurde von Michael Schmid 
und Michael Busack, zusammen mit dem 
Hausherrn des Maison des Jeunes, Andreas 
Strauß, und dem Vorsitzenden des Baden-
Badener Kunstvereins ZeitKunst Peter Som-
merfeld eröffnet. Rund 100 Besucher fan-
den den Weg ins Maison des Jeunes. Das 
von Peter Sommerfeld vorgestellte Ausstel-
lungsspektrum reichte von „A Kind of Pop 
Art“ (Jörg Jahnke)  über das Spiel mit der 
Farbintensität (Sabine Grötzbach), Skulptu-
ren aus Stein und mediterranen Hölzern  (Ru-
dolf Engel), Collagen aus der „Eat-Art-Sze-
ne (Helge-Wolfram Fechner) bis zu räumlich 
veränderbaren Wurfbildern (Jürgen Glasstät-

ter), zeitkritischen Themen (Hans-Joachim 
Mauel) oder André Birg, der Ölgemälde sei-
nes verstorbenen Vaters vorstellte. Ein wei-
terer Höhepunkt der Veranstaltung war das 
live aufgeführte Bodypainting an vier Models 
von Andrej Knack, Leiter der Kunstschule Ba-
den-Baden.	 VG

Kunstakzente in der Hubertusstraße

Moderne Kunst im Maison  
des Jeunes

Das Mehrgenerationenprojekt VIA in der 
Cité Baden-Badens ist längst auch ein Ort 
der Kunst geworden. Die 30. Ausstellung hat 
noch bis zum 13.August die Welt der Natur 
zum Thema mit Gemälden von Sigrid und 
Roland Schäfer. Der Künstler Roland Schäfer 
bildet die Natur nicht naturalistisch ab, son-
dern er kreiert und mischt sie neu. Die Mittel 
dafür sind verschiedene, miteinander kombi-
nierbare Bildtechniken, bei denen der Zufall 
und das spielerische Experiment eine große 
Rolle spielen.

Sigrid Schäfer entdeckt in ihrer Kunst die 
Bewegungen des Wachstums. Natur paart 
sich mit neuen Farben, die ungewohnte Ein-
sichten eröffnen. Der ursprüngliche Bildsinn 
wird verwandelt in abstrakte Farbfeuer. Eine 
Metamorphose findet statt zwischen der 
digitalen Fotografie und dem ausstellungs-
reifen Bild, die das Wachstum der Natur im 
positiven Sinne explodieren lässt. 

Weitere Besichtigungen nach Verein
barung unter Tel. 07221 9716444 oder 
9716949.

30. VIA-Kunstausstellung:

„Natur-Interpretationen“ von 
Sigrid und Roland Schäfer

Live-Bodypainting: Andrej Knack (Leiter der 
Kunstschule Baden-Baden) mit Models.	
Foto: Nürnberger Generalagentur Schmid & 
Busack
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gies, Projectmanagement. Auch stehen Aus-
flüge und Exkursionen auf dem Programm.  
Aufgrund der guten Infrastruktur erfahren 
die chinesischen Gäste das gesamte Campus-
feeling, getreu nach dem Motto „Studieren 
und Relaxen in Baden-Baden“, um die Gele-
genheit zu bieten, Deutschland kennenzuler-
nen, die Kultur zu erleben und Fachwissen mit 
in die Heimat zu nehmen. Auch die EurAka 
nimmt von den Gästen etwas mit, denn die 
Studierenden bereichern den Campus und set-
zen neue Impulse. Die erfolgreiche Koopera
tion mit China soll auch im Jahre 2018 fort
gesetzt und vertieft werden.

Eine besondere internationale Note bekommt 
die Summer School 2017 wieder:

Im Sommer 2017: 15 junge chinesische 
Studierende aus verschiedenen Universitäten 
wie Jiangxi Science und Technology Normal 
University, Foshan University, Guangdong 
Polytechnik (AIB, Industry and Commerce) 
begrüßt die Event-Akademie auf dem Campus 
der EurAka Baden-Baden für drei Wochen Seit 
dem 18. Juli werden sie in englischer Sprache 
durch ein kompetentes Dozenten-Team aus 
der Praxis in folgenden Fächern unterrichtet: 
German for Beginners and German Culture, 
Marketing / International Marketing Strate-

Summer School 2017 an der Event-Akademie:

Chinesische Gäste in der Cité

Erster Tag: Begrüßung und ausgedehnter Rundgang in der Stadt Baden-Baden begleitet von Frau 
Astrid Sperling-Theis (Stadträtin) – deutsche Kultur pur.	
Foto: Ting Deng – EurAka Baden-Baden gGmbH

Pariser Ring 5 – tätig sein, bevor Mitte 2018 
der räumliche Zusammenschluss im Maison 
Pharmacie erfolgt. 

Ziel der beiden Ärzte ist es, durch Schaf-
fung einer modernen und leistungsfähigen 
Gemeinschaftspraxis bestehende Engpäs-
se zu überwinden, und so die fachärztliche 
Versorgung von Kindern und Jugendlichen in 
und um Baden-Baden zu stärken.

Der neue Standort im Pariser Ring 5 ist über 
die Schwarzwaldstraße mit dem Auto und 
über den öffentlichen Nahverkehr gut zu er-
reichen (Linien 205, 206 und 207, Haltestel-
le Schwarzwaldstraße oder Hubertusstra-
ße). Eigene Parkplätze befinden sich vor dem 
Haus. 

Zum 1. Oktober verlegt der Kinder- und 
Jugendarzt  Dr. Jens Rüggeberg seine Pra-
xis ihren Standort von der Weststadt (Rhein-
str. 15) in das Maison Pharmacie im Pariser 
Ring 5.  Der erfahrene Facharzt und seine an-
gestellte Kollegin Dr. Barbara Holler können 
Kinder und Jugendliche aller gesetzlichen 
und privaten Krankenkassen behandeln.

Im nächsten Jahr wird zusätzlich die Kin-
der- und Jugendärztin Dr. Andrea Müller mit 
ihrer Praxis von der Rheinstr. 9 ins Maison 
Pharmacie umziehen, wenn Praxisräume auf 
einer weiteren Etage verfügbar werden. 

Zu diesem Zwecke gründen die beiden 
Ärzte bereits ab 1.10.2017 eine Gemein-
schaftspraxis. Diese wird zunächst an zwei 
Standorten – in der Rheinstraße 9 und dem 

Kinder- und Jugendarzt Dr. Jens Rüggeberg ab 1. Oktober im Maison Pharmacie:

Familienstadtteil Cité bekommt 
neue Gemeinschatftspraxis für 
Kinder- und Jugendmedizin

ihre Waren verkauften. Das kulinarische An-
gebot setzte französische und deutsche Ak-
zente. Es  reichte von Weinbergschnecken, 
Gänseleber, Krabben über Schwarzwälder 
Schinken bis zu Hammel am Spieß. Die Ver-
gnügungsmeile glänzte mit Karussells und 
Schaukeln sowie mit sportlichen Aktivitäten 
wie Bogenschießen, Fallschirmspringen oder 
Pfeilwerfen. 

Mit General Jaques Massu als Oberkom-
mandant der französischen Truppen in 
Baden-Baden wurde ein neues Kapitel des 
deutsch-französischen Miteinanders aufge-
schlagen. Bestes Beispiel ist die Grand Ker-
messe vor 50 Jahren am 27. und 28. Mai 1967. 
Es entstand eine Budenstadt zwischen Orten-
austraße und Breisgaustraße,  in der deut-
sche und französische Händler preisgünstig 

Grand Kermesse feierte vor 50 Jahren 
das deutsch-französische Miteinander
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La Cité, Ausgabe 52 erscheint im Herbst 2017.

Jean-Claude Brialy, den kein geringerer wie 
Claude Chabrol zum Protagonisten seiner 
Filme machte.

Eine spätere Berühmtheit war Schüler 
der Lycee Charles de Gaulle in der Cité:  
Der große Schauspieler und Regiesseur 

Eine spätere Berühmtheit in der  
Lycee Charles de Gaulle


